Aussagen einer chemischen Reaktionsgleichung
[image: image1.bmp]Demonstrations-Experiment: 

Material: 
Trockener Standzylinder, Glasplatte, Pipette

Chemikalie:

Erdgas, Kalkwasser, Schlifffett, Wassernachweispapier

Durchführung:

· Schutzbrille aufsetzen! Raum evtl. abdunkeln!

· Man bestreicht den Rand des Glaszylinders dünn mit Schlifffett.

· Man füllt den Standzylinder von unten durch Luftverdrängung mit Erdgas (vgl. Skizze).
· Man verschließt den Standzylinder dicht mit der Glasplatte.

· Man dreht den Standzylinder um.

· Nun wird die Glasplatte weggezogen und gleichzeitig das Erdgas entzündet.

· Wenn das Gas vollständig verbrannt ist, weist man mit dem Wassernachweispapier an der Zylinderwand Wasser nach.

· Gibt man anschließend einige Milliliter Kalkwasser in den Zylinder und schwenkt um, so trübt sich das Kalkwasser.
Arbeitsaufträge:

1. Stelle die Wortgleichung für die Verbrennung von Methan (Erdgas) auf.

2. Fertige Molekülmodelle an, die die Vorgänge bei der Verbrennung von Methan auf Teilchenebene im Dalton-Modell beschreiben. Verwende folgende Symbole:
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  Kohlenstoff-Atom;             Sauerstoff-Atom;            Wasserstoff-Atom

3. Leite aus den Molekülmodellen die Formelgleichung für die Verbrennung von Methan ab. 

4. Mit der folgenden Faltblatt-Aufgabe kannst du in Partnerarbeit herausfinden, wie gut du und dein Partner die Aussagen einer Reaktionsgleichung schon verstanden haben. 

· Wenn du als Erste(r) das Blatt erhältst, kreuze die richtigen Aussagen in der ganz rechten Spalte an (() und knicke dann das Blatt an den gestrichelten Linien nach hinten. Gib es dann deinem Mitschüler.

· Wenn du als Zweite(r) das Blatt erhältst, falte nicht auf sondern kreuze die richtigen Aussagen auf der rechten Seite an (().

· Faltet dann das Blatt gemeinsam auf, diskutiert miteinander die Ergebnisse und tragt dann zusammen die Kreuze bei den aus eurer Sicht richtigen Aussagen (() in der linken Spalte ein.

Verbessert gemeinsam die falschen Aussagen. Ergänzt dazu unter der Formelgleichung jeweils die zugehörigen Mengenangaben (Teilchenzahlen, Stoffmengen, Massen, Volumina).

	
	
	Faltlinie

	(
	a) Bei der Verbrennung von 1 Methan-Molekül entstehen 2 Wasser-Moleküle.
	(
	(

	(
	b) Für die Verbrennung von 1 Methan-Molekül werden 2 Sauerstoff-Atome benötigt.
	(
	(

	(
	c) Für die Verbrennung von 4 Methan-Molekülen werden 4 Sauerstoff-Moleküle benötigt.
	(
	(

	(
	d) Bei der Verbrennung von 4 Methan-Molekülen entstehen 4 Kohlenstoffdioxid-Moleküle.
	(
	(

	(
	e) Bei der Verbrennung von 1 mol Methan entsteht 1 mol Kohlenstoffdioxid und 1 mol Wasser.
	(
	(

	(
	f) Für die Verbrennung von 2 mol Methan werden 4 mol Sauerstoff benötigt.
	(
	(

	(
	g) Bei der Verbrennung von 2 mol Methan entstehen 88 g Kohlenstoffdioxid und 72 g Wasser.
	(
	(

	(
	h) Bei der Verbrennung von 32 g Methan entstehen 44 g Kohlenstoffdioxid und 36 g Wasser.
	(
	(

	(
	i) Bei der Verbrennung von 20 ml Methan entstehen 10 ml Kohlenstoffdioxid und 40 ml Wasser.
	(
	(

	(
	j) Bei der Verbrennung von 2 mol Methan entstehen bei 25°C 48,8 l Kohlenstoffdioxid.
	(
	(

	(
	k) Für die Verbrennung von 4 l Methan werden 6 l Sauerstoff benötigt.
	(
	(



